
  4. LAG-Vollversammlung  

 
Protokoll der 4. LAG Vollversammlung am 28.09.2009 
 
 
Termin:  28.09.2009, 19:30 h – 22:15 h 
Ort:   Sitzungssaal, Rathaus Brannenburg  
Anwesende: siehe Liste anbei 
 
Protokoll: Sindy Vogel und Dr. Ursula Diepolder 
 
TOP 1: Zwischenbilanz vom 1. Arbeitsjahr des LAG-Managements  
 
 
1.1 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
1.2 Sitzungen, Besprechungen und Vorträge  
 
1.3 Regionales Entwicklungskonzept (REK) mit Projekten – Umsetzungsstand (28.09.09) 
 
 
LAG-Gemeinschaftsprojekt „Musterbuch für Themenwanderwege“ 
 
 
LAG-Gemeinschaftsprojekt „Optimierung der Rad- und Wanderwegebeschilderung“ 
 
 
 
TOP 2: Evaluierung und Öffentlichkeitsarbeit  
 
2.1 Selbstevaluierung  
 
2.2. Öffentlichkeitsarbeit der LAG 
 
TOP 3: Neue Projektanträge und Ideen  
 
3.1 Jenbachparadies  
 
 
Beschlussfassung: 
Die LAG-Vollversammlung ist einstimmig, mit einer Gegenstimme, der Meinung, dass das 
Projekt „Jenbachparadies“ als Schlüsselprojekteingestuft werden muss. Der im Projekt ge-
plante Bildungsaspekt zum Thema „Naturerfahrung und Wasser“ und dem darin enthaltenen 
Wasser-Erlebnis-Programm für regionale und überregionale Kindergärten und Schulen stellt 
einen wichtigen, praxisnahen und erlebnisorientierten Beitrag für die gesamte LAG dar. Der 
im REK formulierte Gedanke des „Grünen Klassenzimmers“ wird dadurch aufgegriffen. Das 
zukünftige Wasser-Erlebnis- und Bildungsangebot in Bad Feilnbach stellt eine stimmige und 
sinnvolle Ergänzung zum „Moor-Erlebnis-Angebot“ in Raubling dar.  
Die beantragten zuschussfähigen Ausgaben für dieses Projekt liegen bei 135.000 € Netto. 
Im Falle der Bewilligung einer 50%-igen Förderung durch das AELF würden 67.500 € För-
dermittel bereit gestellt werden. 
 
3.2 Naturbad Samerberg 
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Beschluss:  
Die LAG-Vollversammlung befürwortet das Projekt „Naturbad Samerberg“ grundsätzlich.  
 
3.3 Ökologisches Bauen – Anfrage für ein Transnationales Projekt 
 
3.4 Fit mit durch und in der Region  
 

1. Erfassen vorh. Sport- und Gesundheits-Angeboten 
 

2. Erfassen der körperlichen Fitness der Bürger 
3. Den „Normal-Bürger“ für Sportereignisse trainieren  

 
4. Evaluierung 
5. Erweiterte Gesundheitstext und mehr  

 
 
3.5 Museumsnetzwerk 
 
Beschluss:  
Die LAG-Vollversammlung spricht sich einstimmig und ohne Gegenstimme dafür aus, das 
Schlüsselprojekt „Museumsnetzwerk“ aus dem Handlungsfeld F „Zeigen und Aufwerten von 
Natur und Kunst“ auf den Weg zu bringen. Sie bittet den Kur- und Tourismusverband Wen-
delstein e.V. darum, dafür die Finanzmittel zur Verfügung zu stellen.  
Die LAG-Vollversammlung hält es aus fachlichen Gründen für sinnvoll, das Projekt über das 
LAG-Gebiet hinweg auszudehnen und befürwortet ausdrücklich, das Einbeziehen der Muse-
en der Stadt Rosenheim in das Projekt.  
Das Einbeziehen der Stadt Rosenheim ist für das Gesamtprojekt von großem  Nutzen und 
Mehrwert und im Sinne der Entwicklungsstrategie des REK. Der AK „Kultur und Bildung“ hat 
die unterschiedlichen Museen der Region zwar als Stärke gesehen, gleichzeitig jedoch deren 
fehlende Vernetzung als Schwäche beklagt. Da mit diesem Schlüsselprojekt die Kernsamm-
lungen der verschiedenen Museen und deren mittelfristige Entwicklungsziele aufgezeigt 
werden können, ist das Betrachten der Museen in den LAG-Gemeinden gemeinsam mit de-
nen des Oberzentrums Rosenheim sowohl fachlich als auch räumlich und aus Vermark-
tungsaspekten unabdingbar. Das zukünftige Museumsnetzwerk soll zur Identitätsstärkung 
der Region und Qualitätsverbesserung der Museumsangebote beitragen und kann daher 
nicht ohne die Museen der Stadt Rosenheim funktionieren.  
 
TOP 4: Arbeitskreise gehen an den Start 
 
TOP 5: Planungen für die LAG im Jahr 2010 
 
TOP 6: Sonstiges  
 
 
 
Protokoll erstellt durch Dr. Ursula Diepolder und Sindy Vogel am 29.09.2009 
Gesichtet und Freigegeben durch Dr. Ursula Diepolder am  
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